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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der BV 1 
 

Fortführung des Anschaffungsprogramms Sitzbänke im Stadtbezirk 

Rechtsruhr Süd 

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU 

 

Beschlussvorschlag 

Die Fraktionen von Bündnis 90/ Die Grünen und CDU in der Bezirksvertretung 1 (Rechtsruhr 
Süd) beantragen: 

1.     Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen des Anschaffungsprogramms „Sitzbänke“ 
weitere zwei Sitzbänke im Bereich der Ruhrpromenade „Ehem. Stadtbad“ zwischen dem 
„Fährmann“ und der Schloßbrücke zu installieren. 
  

2.     Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich des Fuß-/Radweges hinter dem 
Areal „ThyssenKrupp Schulte“ zwei Sitzbänke aufgestellt werden können. 
  

3.     Die Verwaltung wird des Weiteren gebeten zu prüfen, ob im Zusammenwirken mit „Pro 
Altstadt e.V.“ zusätzliche Sitzbänke (z.B. Hagdorn/ Ecke Muhrenkamp, Hagdorn/ Martin 
Luther-Haus, Kettwiger Straße/Ecke Althofstraße aufgestellt werden können. 
  

4.     Die Verwaltung wird gebeten, den Austausch der Sitzbänke im Bereich der Grünanlage 
„Finkenkamp“ (Heißen) fortzuführen und vier weitere Sitzbänke zu installieren.  

 

Sachverhalt 

Zu 01. und 02.: Anwohnerinnen haben über den Bezirksbürgermeister Edgar Simon den 
Wunsch geäußert, hier zusätzliche Sitzbänke zu installieren. Bei einer Begehung (02.05.) ist 
festgestellt worden, dass tatsächlich im Bereich der Ruhrpromenade/Ehem. Stadtbad eine 
größere „Sitzbank-Lücke“ bis zur Schloßbrücke besteht, die geschlossen werden sollte.  
Beim Prüfauftrag für die Aufstellung der Sitzbänke im Bereich des Geh-/Radweges hinter 
den Gebäuden der Fa. Thyssen Krupp Schulte muss geklärt werden, ob dies mit der Planung 
des Areals „Mülheim West“ kompatibel ist. 
  
Zu 03: Mit „Pro Altstadt e.V.“ ist zeitnah über die geeigneten Standorte für weitere 
Sitzbänke in der Altstadt und über eine finanzielle Beteiligung zu sprechen und eine 
Festlegung zu treffen. 
   
Zu 04: Die Antragstellerinnen sprechen sich für eine Fortführung des bereits begonnenen 
Austauschprogramms für Sitzbänke im Bereich der Grünanlage „Finkenkamp“ aus. 
  
Die Finanzierung des „Sitzbänke-Programms“ kann jetzt nach dem Ratsbeschluss vom 
20.02.2025 über den Haushaltsbegleitantrag A 25/0126 (Kap. III, Spiegelstrich 2) erfolgen. 
Dort stehen insgesamt 30.000 € (je BV 10.000 €) zusätzliche Etatmittel in 2025 bereit. 
  
Bei den zwei Prüfaufträgen wird die Verwaltung gebeten, in der nächsten BV1-Sitzung über 
die Prüfergebnisse zu informieren.  
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Hansgeorg Schiemer                            Heinz Klockenbusch  
CDU-Fraktionsvorsitzender                   Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen 
 

Anlage/n 

Keine 

 


